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„British Crime Night“ im Bürgerhaus
Spannende Geschichten, humorvolle Vorträge, klangvolle Musik

Drei Künstler zusammen auf einem Bild: (v.l): Robert C.Drei Künstler zusammen auf einem Bild: (v.l): Robert C.Drei Künstler zusammen auf einem Bild: (v.l): Robert C.Drei Künstler zusammen auf einem Bild: (v.l): Robert C.Drei Künstler zusammen auf einem Bild: (v.l): Robert C.
Marley, Shankari Susanne Hill, Joachim H. Peters.Marley, Shankari Susanne Hill, Joachim H. Peters.Marley, Shankari Susanne Hill, Joachim H. Peters.Marley, Shankari Susanne Hill, Joachim H. Peters.Marley, Shankari Susanne Hill, Joachim H. Peters.

Die „British Crime Night“, zu
der der Förderverein Stadt-
bücherei Lage am Freitag, 5.
Mai, ins Bürgerhaus eingela-
den hatte, war ein Erfolg. So
jedenfalls die Meinung der
rund 50 Gäste, die den Kri-
miautoren Robert C. Marley
und Joachim H. Peters sowie
der Musikerin Shankari Sus-
anne Hill während der rund
zweistündigen Veranstaltung
aufmerksam folgten.
Marley und Peters präsen-
tierten spannende Krimi-
Kurzgeschichten, in denen
sie das Publikum ins viktori-
anische London entführten
oder auf eine Reise mit nach
Schottland nahmen. Beim
Hörspiel „Fuchs und Hun-
de“ erlebten die Zuhörer-
innen und Zuhörer, wie In-
spector Swanson einen ver-
meintlichen Unfall als kal-
ten Mord entlarvte und den
Ehemann als Mörder über-
führte. Bei der Geschichte
„Hope of Deliverance“
brachte ein ehemaliger Torf-

stecher seine bösartige Ehe-
frau um die Ecke, was der
verzweifelte Inspector man-
gels Leiche nicht zu bewei-
sen vermochte. Eein span-
nendes und unterhaltsames
Katz-und-Maus-Spiel.
Shankari Susanne Hill beglei-
tete das Programm mit mu-
sikalischen Beiträgen. Auf

Ukulele und Violine ließ sie
schottische Lieder erklingen,
zu denen die Anwesenden
begeistert klatschten.
Michael Biermann fasste als
Gastgeber den Abend mit
den Worten von Miss Sophie
aus „Dinner for One“ zu-
sammen: „It has been such
a wonderful party!“
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Vortrag zum Thema Trick-
betrug/Betrug am Telefon

Sportabzeichen-Saison
Bist du bereit?

Werner Jungblut
ist der Drahtesel des Jahre
30 Jahre Radgruppe TuS Müssen-Billinghausen

Der VdK Ortsverband Lippe-
West und die Polizei Nordrhein-
Westfalen Kreis Lippe veran-
stalten gemeinsam einen Vor-
trag zum Thema Trickbetrug/
Betrug am Telefon.
Hierzu hat der Ortsverband
Frau Kriminalhauptkommissa-
rin Kukkuk aus Detmold für

den Vortrag gewinnen können.
Der Vortag findet am 24. Mai
im Bürgerhaus Lage, „Clara-
Ernst-Platz 4, 32791 Lage“,
um 16 Uhr, statt.
Alle VdK-Mitglieder des Orts-
verbandes Lippe-West und de-
ren Angehörige sowie alle In-
teressierten sind zu der Veran-

staltung herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung ist kosten-
los.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Der Vorstand des OV Lippe-
West
Kriminalhauptkommissarin
Anette Kukkuk

Wann? Vom 24. Mai bis zum
27. September, jeden Mittwoch
um 18.30 Uhr
Wo? Carl-Heinz Reiche-Stadi-
on, Sportzentrum Werreanger
in Lage
Weitere Infos vor Ort.

ZusatztermineZusatztermineZusatztermineZusatztermineZusatztermine
• 20 km Radfahren am Frei-

tag, 1. September, 18 Uhr,
ab Alter Sportplatz Wissen-
trup (Kameruner Straße)

• 200 m Radfahren, fliegen-
der Start am Sonntag, 27.

August, um 10 Uhr, Sport-
platz Heiden (Auf der Heue)

• Schwimmabnahme, in be-
liebigem Schwimmbad
möglich. Zur Abnahme des
Sportabzeichens ist der Ein-
tritt frei.

Nach der Tagesradtour mit 76
Kilometern zum Heinz Nixdorf
Museum nach Paderborn und
zurück, war bereits die nächste
Veranstaltung der Radgruppe
des TuS Müssen-Billinghausen
angesagt. Dazu das Jubiläum,
30 Jahre feiert in diesem Jahr
die Radgruppe des TuS. Aufge-
baut von Herwig Diekmann aus
gesundheitlichen Gründen sind
heute immer noch 23 Pedalrit-
ter jeden Dienstagmorgen für
zweieinhalb bis drei Stunden
im Lippischen unterwegs.
Wie jedes Jahr, wurde wieder
der „Drahtesel“ des Jahres ge-

wählt.
Nach einer kleinen eineinhalb-
stündigen Radtour von 26 Ki-
lometern wurde die Gaststätte
3. Halbzeit an der Sporthalle in
Billinghausen angefahren. Wir-
tin Vera hatte soweit alles her-
gerichtet, so dass die muntere
Runde bestens mit Getränken
und Grillgut von Klaus Rott-
schäfer bearbeitet versorgt war.
Die von Wilhelm Heuwinkel ins
Leben gerufene Aktion bereitet
immensen Spaß, weil für jeden
der eine Stimme bekommt, auch
immer eine Begründung für die
Wahl abgegeben werden muss.

Dabei hatte dieses Jahr Werner
Jungblut die „Nase“ zahlen-
mäßig weit vorne. Er ist jetzt
für die administrative Betreu-
ung der Truppe verantwortlich.
Vom Vorjahressieger Tony Ro-
binson erhielt Werner unter dem
Applaus der dreiundzwanzig-
köpfigen Gruppe den Drahtesel
überreicht.

Mitgliederversammlung
Der Vorstand des Fördervereins
der Grundschule Kachtenhau-
sen lädt zur diesjährigen Mit-

gliederversammlung am 6. Juni,
um 19.30 Uhr herzlich in die
Grundschule Kachtenhausen

ein. Die detaillierte Tagesordnung
ist auf der Homepage www.gs-
kachtenhausen.de einsehbar.

Forum rund
ums Älterwerden
Infomesse Pflege im Schulzentrum
Werreanger
Wer sich über Angebote und
Möglichkeiten im Pflegebe-
reich informieren möchte, be-
kommt auf der „Infomesse
Pflege“ am Samstag, 3. Juni,
in der Aula am Schulzentrum
Werreanger in Lage die Mög-
lichkeit dazu. Die Messe rich-
tet sich an Pflegebedürftige,
Familienangehörige und an-
dere Interessierte, die auf der
Suche nach Informationen
und Unterstützung rund ums
Älterwerden sind.
30 Aussteller aus dem Pfle-
gesektor sind von 10 bis 14
Uhr vor Ort, um ihre Dienst-
leistungen und Produkte vor-
zustellen. Informationen und
Vorträge zu Themen wie Woh-
nen ohne Barrieren, Bera-
tungs- und Unterstützungs-
angebote, Patientenverfügun-

gen oder Vorsorgevollmach-
ten runden den Tag ab. Au-
ßerdem werden Experten aus
dem Pflegebereich bereitste-
hen, um Fragen zu beant-
worten und beratend zur Seite
zu stehen.
Die Teilnahme an der Messe
ist kostenlos. Der Zugang zum
Veranstaltungsort ist barrie-
refrei, Parkplätze stehen zur
Verfügung. Organisiert wird
die Infomesse Pflege durch das
Netzwerk Pflege und Gesund-
heit Lippe Südwest, das durch
die Quartiersentwicklung des
Kreises Lippe koordiniert wird,
sowie die Stadt Lage.
Weitere Informationen zur In-
fomesse Pflege inklusive Pro-
gramm gibt es im Internet
unter www.kreis-lippe.de
(Stichwort: Infomesse Pflege).
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Komfort rund um den Spülplatz

Informationsveranstaltung zum Thema ehrenamtliche Vormundschaften für
Kinder und Jugendliche am 24. Mai im Kreishaus
Der Kreis Lippe bietet eine In-
formationsveranstaltung zum
Thema ehrenamtliche Vormund-
schaften für Kinder und Jugend-
liche an. Die Informationsver-
anstaltung findet am 24. Mai

um 18 Uhr im Kreishaus, Felix-
Fechenbach-Str. 5 in Detmold,
im Raum 404 statt. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Interessierte
können sich bis zum 19. Mai
unter 05231 621653 oder

vormundschaft@kreis-lippe.de
anmelden. Für Fragen oder In-
formationen steht unter den
gleichen Kontaktdaten Frau
Strohmeier zur Verfügung.
Mit der Veranstaltung informiert

der Kreis Lippe über die Mög-
lichkeiten einer ehrenamtlichen
Übernahme einer Vormund-
schaft für Kinder und Jugendli-
che. Das Ziel der Vormundschaft
ist, jungen Menschen Sicher-

heit zu bieten, ihr Wohl zu ga-
rantieren und sie in ihrer per-
sönlichen Entwicklung zu un-
terstützen. Der Kreis Lippe
möchte passende Vormunde für
Kinder und Jugendliche finden
und die Ehrenamtlichen dabei
unterstützen und beraten.
Die Vormunde werden durch
Schulungen auf die Aufgabe
vorbereitet. Dabei werden recht-
liche, psychologische und päd-
agogische Aspekte vermittelt.
Darüber hinaus begleiten ver-
pflichtende Gruppen- oder Ein-
zelberatungen sowie Supervisi-
onsgespräche die Ehrenamtli-
chen. Eine berufliche Qualifi-
kation ist dafür nicht erforder-
lich. Die Aufnahme von Kin-
dern und Jugendlichen in den

eigenen Haushalt wird eben-
falls nicht vorausgesetzt.
Die Übernahme einer Vormund-
schaft ist meistens auf eine lang-
fristige Dauer, in der Regel bis
zur Volljährigkeit, angelegt.
Wichtige Eigenschaften eines
Vormundes sind eine wertschät-
zende Haltung gegenüber Kin-
dern und Jugendlichen sowie
ein offener Umgang mit unter-
schiedlichen Lebensweisen und
Kulturen. Vormunde sollten wi-
derstandsfähig und Durchset-
zungsvermögend sowie bereit
zur Zusammenarbeit mit Ju-
gendgericht, Jugendamt und
anderen Behörden sein.
Ebenfalls wichtig sind zeitliche
Ressourcen sowie psychische
und körperliche Gesundheit.

„Die neuen Spülcenter sind in
Form, Farbe und Material
besonders schön anzusehen und
zudem top funktional und ergo-
nomisch konzipiert. Mit ihren
innovativen Zubehör- und Funk-
tionselementen erweisen sie sich
im Alltag als optimal durchdach-
te, hochkomfortable Multitalen-
te, die so gut wie keine Wünsche
offen lassen“, so Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Kü-
che e.V.
Vom Wasserhahn und Ausguss
zum ausgeklügelten Universal-
genie. An der Spüle finden die
meisten in einer Küche anfallen-
den Tätigkeiten statt, rund 60
Prozent. Hier werden Obst, Ge-
müse und Kräuter sanft abge-
braust, Fisch, Fleisch und Mee-
resfrüchte zubereitet, Wasser
zum Befüllen von Töpfen und
Vasen bezogen und die Küchen-
abfälle bequem unter der Spüle
entsorgt. Mit einer entsprechen-
den Armatur lässt sich zusätz-
lich auch noch kochend heißes
Wasser zapfen. Oder zu jeder
Zeit gefiltertes, gekühltes und
aufgesprudeltes Trinkwasser.
„Damit die täglichen Workflows
freudig und effizient von der
Hand gehen, haben die Herstel-
ler viele Raffinessen in ihre Spül-

center eingebaut“, sagt Volker
Irle. Beispielsweise eine zweite,
direkt in die Spüle integrierte
Arbeits- bzw. Funktionsebene -
oder eine zusätzliche Abtropf-
und Ablagefläche im Becken für
ressourcenschonende Spülvor-
gänge. Darauf können dann ein
paar Geschirr-/Besteckteile ab-
tropfen, während im unteren Be-
ckenbereich Gemüse geputzt und
die Schnittabfälle zwischenge-
lagert werden.
Ein umfangreiches und clever
durchdachtes Komfort-Zubehör
erhöht den Funktionsumfang
und erleichtert die Küchenarbei-
ten. Dazu zählen z.B. Arbeits-/
Schneidbretter, Funktionsscha-
len, feste oder faltbare Abtropf-
gitter/-matten und Küchenmes-
ser. Damit man seine wichtigs-
ten Utensilien immer direkt an
der Spüle zur Hand hat, gibt es
eine Design-Box mit einem form-
schönen, passgenau gefertigten
Zubehör, das darin übersichtlich
aufbewahrt wird. Die schmale
Box ist so konzipiert, dass sie
genau ins Spülbecken passt. Zum
Vor- und Zubereiten der Lebens-
mittel stellt man sie auf der Ar-
beitsplatte ab. Wird das Zube-
hör nicht mehr benötigt, kommt
alles wieder in die Box und die
dann wiederum ins Spülbecken.

Komfortabel und praktisch sind
auch die neuen Einlegeelemen-
te. Im Nu ist damit eine zweite
Ebene im Spülbecken schnell,
einfach und flexibel realisiert:
z.B. anhand einer Matte mit brei-
ten Metallstegen, die jeweils an
ihren Enden in Silikon einge-
fasst sind. Darauf findet alles
sicheren Halt. Wird die Matte
nicht mehr benötigt, lässt sie
sich mit einem Handgriff aus
dem Spülbecken herausnehmen
und auf der Arbeitsplatte als
zusätzliche mobile Abstellfläche
für Gläser, Geschirr, Töpfe & Co.
nutzen. Andere Spülenmodelle
sind mit einer integrierten klei-
nen Stufe im Becken ausgestat-
tet. Sie ermöglicht das Einhän-
gen und Auflegen diverser Zu-
behörelemente wie z.B. Funkti-
onsschalen und Gastronorm-
Behälter.
Extragroße oder extratiefe Be-
cken - und das gilt selbst bei so
manchen raumsparenden Spü-
lenmodellen und Einbeckenspü-
len für kleine Küchen und Woh-
nungen - bieten immer noch so
viel Platz, dass auch XXL-Koch-
geschirr, Backbleche und Brat-
roste darin komfortabel gerei-
nigt werden können.
Da der Spülplatz in einer Life-
style-Küche immer auch ein
toller ästhetischer Blickfang ist,
stimmen Küchenspezialisten
jedes Multifunktionscenter
zudem perfekt in Form, Farbe
und Material auf die Gesamt-
anmutung ab. Beispielsweise
in einem harmonischen Farb-
verbund, Ton in Ton mit der
Arbeitsplatte, Nischenrück-
wand und den Möbelfronten.
Als fein nuancierter Farbdrei-
klang. Oder als ein besonders

aufmerksamkeitsstarker Kontra-
punkt, wie ein Spülplatz in
Schwarz matt. Zusammen mit
einer farblich passenden Kü-
chenarmatur ergibt sich eine
optisch vollendete Harmonie.
Oder man wählt eine Premi-
um-Küchenarmatur, die mit ih-
rer edlen matten Metall-Ober-
fläche in Gold, Platin oder Kup-
fer fasziniert.
Für 360°-Komfort rund um den
Spülplatz sorgen auch optimal
aufeinander abgestimmte, ganz-
heitliche Systemlösungen. Sie
bestehen aus einer Küchenar-
matur oder einem Trinkwasser-
system, einem Spülbecken so-
wie einem Mülltrennsystem - al-
les aus einer Hand. Als Kunde
entscheidet man sich z.B.
zunächst für das gewünschte
Trinkwassersystem und das pas-
sende Abfallsystem und wählt
dann sein Spülbecken in der ge-
wünschten Ausführung aus.
Einen tollen zusätzlichen Mehr-
wert am Spülplatz bietet ein
Trinkwassersystem für gefiltertes
gekühltes, stilles, medium oder
sprudelndes Wasser. Eine klare
Trennung der Wasserwege in der
Küchenarmatur ermöglicht den
zeitgleichen Bezug von norma-
lem Leitungswasser und vere-
deltem Trinkwasser. Die Soda-
Einheit für die Kühlung und Kar-
bonisierung wird platzsparend
unter der Spüle direkt neben dem
Abfall-/Organisationssystem un-
tergebracht.
„Allein nur diese Beispiele ma-
chen deutlich, wie hochkomfor-
tabel der Spülplatz in einer Life-
style-Küche heutzutage ausge-
stattet werden kann“, so das
Resümee von AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle. (AMK)
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Traditionsreicher Wettbewerb seit
mehr als 80 Jahren
Gildenmeisterschießen auf dem Schießstand am kommenden Sonntag, 21. Mai

Siegerehrung 2019 im Schützengarten: Carsten Echterling (Mitte) hinter der Fahne „Gildenmeister 2019“. BesteSiegerehrung 2019 im Schützengarten: Carsten Echterling (Mitte) hinter der Fahne „Gildenmeister 2019“. BesteSiegerehrung 2019 im Schützengarten: Carsten Echterling (Mitte) hinter der Fahne „Gildenmeister 2019“. BesteSiegerehrung 2019 im Schützengarten: Carsten Echterling (Mitte) hinter der Fahne „Gildenmeister 2019“. BesteSiegerehrung 2019 im Schützengarten: Carsten Echterling (Mitte) hinter der Fahne „Gildenmeister 2019“. Beste
Einzelschützen ihrer jeweiligen Kompanie waren Constance Ness (3. Kompanie, 3. v.r.) und Antje Erz (1. Kompanie, nicht aufEinzelschützen ihrer jeweiligen Kompanie waren Constance Ness (3. Kompanie, 3. v.r.) und Antje Erz (1. Kompanie, nicht aufEinzelschützen ihrer jeweiligen Kompanie waren Constance Ness (3. Kompanie, 3. v.r.) und Antje Erz (1. Kompanie, nicht aufEinzelschützen ihrer jeweiligen Kompanie waren Constance Ness (3. Kompanie, 3. v.r.) und Antje Erz (1. Kompanie, nicht aufEinzelschützen ihrer jeweiligen Kompanie waren Constance Ness (3. Kompanie, 3. v.r.) und Antje Erz (1. Kompanie, nicht auf
dem Foto). Hauptmann Jens Grünert (3. v.l.) freute sich über den Kompanievergleich-Wanderpokal. Stv. Bürgermeisterindem Foto). Hauptmann Jens Grünert (3. v.l.) freute sich über den Kompanievergleich-Wanderpokal. Stv. Bürgermeisterindem Foto). Hauptmann Jens Grünert (3. v.l.) freute sich über den Kompanievergleich-Wanderpokal. Stv. Bürgermeisterindem Foto). Hauptmann Jens Grünert (3. v.l.) freute sich über den Kompanievergleich-Wanderpokal. Stv. Bürgermeisterindem Foto). Hauptmann Jens Grünert (3. v.l.) freute sich über den Kompanievergleich-Wanderpokal. Stv. Bürgermeisterin
Sabine Fieke (l.), Königin Julia (2. v.l.) und König Michael (4. v.l.) gratulierten ebenso wie Oberstadjutant Erhard Kirchhof (r.),Sabine Fieke (l.), Königin Julia (2. v.l.) und König Michael (4. v.l.) gratulierten ebenso wie Oberstadjutant Erhard Kirchhof (r.),Sabine Fieke (l.), Königin Julia (2. v.l.) und König Michael (4. v.l.) gratulierten ebenso wie Oberstadjutant Erhard Kirchhof (r.),Sabine Fieke (l.), Königin Julia (2. v.l.) und König Michael (4. v.l.) gratulierten ebenso wie Oberstadjutant Erhard Kirchhof (r.),Sabine Fieke (l.), Königin Julia (2. v.l.) und König Michael (4. v.l.) gratulierten ebenso wie Oberstadjutant Erhard Kirchhof (r.),
Oberst Michael Krügermeyer-Kalthoff (2. v.r.) und Major Kai Freudenberg (4. v.r.). Fotos: Archiv PostillonOberst Michael Krügermeyer-Kalthoff (2. v.r.) und Major Kai Freudenberg (4. v.r.). Fotos: Archiv PostillonOberst Michael Krügermeyer-Kalthoff (2. v.r.) und Major Kai Freudenberg (4. v.r.). Fotos: Archiv PostillonOberst Michael Krügermeyer-Kalthoff (2. v.r.) und Major Kai Freudenberg (4. v.r.). Fotos: Archiv PostillonOberst Michael Krügermeyer-Kalthoff (2. v.r.) und Major Kai Freudenberg (4. v.r.). Fotos: Archiv Postillon

Lage. Das traditionelle Gilden-
meisterschießen findet
normalerweise zwei Wochen
vor dem großen Volksschüt-
zenfest statt, das in diesem
Jahr vom 9. bis 12. Juni gefei-

ert wird. Wäre der Vorstand
der Schützengilde der klassi-
schen „Zwei-Wochen-Regel“
gefolgt, hätte der Schießwett-
bewerb um die Gildenmeister-
kette am Sonntag, 28. Mai,

ausgetragen werden müssen.
Also am Pfingstwochenende.
Dieser Termin schied aber aus
als Termin des Gildenmeister-
schießens. Der Wettbewerbs-
zeitpunkt wurde um eine Wo-

che vorgezogen. Folglich trägt
die Schützengilde der Stadt
Lage das Gildenmeisterschie-
ßen auf ihrem Schießstand
bereits am kommenden Sonn-
tag, 21. Mai, aus.
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Als die Siegerkompanie des Vergleichsschießens ausgerufen wurde, brandete Jubel auf beiAls die Siegerkompanie des Vergleichsschießens ausgerufen wurde, brandete Jubel auf beiAls die Siegerkompanie des Vergleichsschießens ausgerufen wurde, brandete Jubel auf beiAls die Siegerkompanie des Vergleichsschießens ausgerufen wurde, brandete Jubel auf beiAls die Siegerkompanie des Vergleichsschießens ausgerufen wurde, brandete Jubel auf bei
der 3. Kompanie.der 3. Kompanie.der 3. Kompanie.der 3. Kompanie.der 3. Kompanie.

Platzmajor Frank Schröder (l.) und BataillonsschießoffizierPlatzmajor Frank Schröder (l.) und BataillonsschießoffizierPlatzmajor Frank Schröder (l.) und BataillonsschießoffizierPlatzmajor Frank Schröder (l.) und BataillonsschießoffizierPlatzmajor Frank Schröder (l.) und Bataillonsschießoffizier
Rainer Ottemeier (r.) applaudierten als erste Gratulanten demRainer Ottemeier (r.) applaudierten als erste Gratulanten demRainer Ottemeier (r.) applaudierten als erste Gratulanten demRainer Ottemeier (r.) applaudierten als erste Gratulanten demRainer Ottemeier (r.) applaudierten als erste Gratulanten dem
neuen Gildenmeister 2019 Carsten Echterling (Mitte). Mit ihmneuen Gildenmeister 2019 Carsten Echterling (Mitte). Mit ihmneuen Gildenmeister 2019 Carsten Echterling (Mitte). Mit ihmneuen Gildenmeister 2019 Carsten Echterling (Mitte). Mit ihmneuen Gildenmeister 2019 Carsten Echterling (Mitte). Mit ihm
freuten sich Tochter Lene (6 Jahre) und Nichte Mia (5 Jahre).freuten sich Tochter Lene (6 Jahre) und Nichte Mia (5 Jahre).freuten sich Tochter Lene (6 Jahre) und Nichte Mia (5 Jahre).freuten sich Tochter Lene (6 Jahre) und Nichte Mia (5 Jahre).freuten sich Tochter Lene (6 Jahre) und Nichte Mia (5 Jahre).

Der Gildenmeister-Wettbewerb
wird die Frage nach dem ta-
gesbesten Schützen bzw. der
treffsichersten Schützin beant-
worten. Während der Morgen-
feier am Schützenfestsamstag,
10. Juni, wird der Sieger bzw.
wird die Siegerin des Gilden-
meisterschießens von Oberst
Michael Krügermeyer-Kalthoff
mit der Gildenmeisterkette aus-
gezeichnet.
Das Schießen findet am 21.
Mai durchgehend statt: von
10 bis 18 Uhr. Eingeladen
dazu sind alle Mitglieder, also
Männer und Frauen, der drei
Kompanien, um im fairen
Wettstreit den Tagessieger zu
ermitteln. Außerdem wird die
Kompanie mit dem besten
Durchschnittsergebnis vom
Oberst mit dem begehrten
Wanderpokal ausgezeichnet.
Jeder Wettbewerbsteilnehmer
gibt zuerst drei Probeschüsse
und danach fünf Wertungs-
schüsse auf eine Zehnerschei-
be (Kleinkaliber aufgelegt,
Schussdistanz 50 Meter) ab.
Die Ringsumme der fünf
Schüsse bildet das Schießer-
gebnis. Zu einem Stechen
kommt es, wenn die Summe
aller fünf Schüsse der zwei
(oder mehr) besten Schützen
identisch ist. Die Auswertungs-
Software der Meyton-Anlage
addiert die einzelnen Schieß-
ergebnisse in Echtzeit, sodass

der Bataillonsschießoffizier
dem Oberst und dem Major
das Ergebnis des Gildenmeis-
terschießens quasi sofort nach
dem letzten Schuss mitteilen
kann.
Die auswertende Software er-
möglicht es zudem, die erziel-
ten Schießergebnisse und
sogar die individuellen Tref-
ferbilder der Schützen unmit-
telbar mittels Liveview auf ei-
nen Bildschirm zu übertragen.
Beim Gildenmeisterschießen
2009 (14. Juni) feierte dieses
Public Viewing seine Premiere
und fand sehr viel Anklang.
Das lag möglicherweise auch
daran, dass die Meyton-Anla-
ge erst kurz zuvor in Betrieb
genommen worden war. Was
damals noch neu und span-
nend war, ist mittlerweile ein
„Alltagsgeschäft“ geworden.

KKKKKompanie-Wompanie-Wompanie-Wompanie-Wompanie-Wertungertungertungertungertung
Der parallel zum Gildenmeis-
terschießen ausgetragene Kom-
panie-Vergleich wird seit 1976
gewertet nach dem bis heute
gültigen Modus, bei dem 15
Prozent der jeweiligen Kom-
paniestärke in die Wertung ge-
langen. Ein Beispiel: Von einer
200 Mitglieder starken Kom-
panie werden 30 Wettbe-
werbsteilnehmende für den
Kompanievergleich gewertet.
Würde eine Kompanie 100
Mitglieder zählen, kämen 15

in die Wertung. Aufgrund die-
ser Bewertungsregel ist es für
die einzelnen Kompanien von
Vorteil, dass möglichst viele
Mitglieder am Wettstreit teil-
nehmen. Je höher die Zahl
der Teilnehmenden ist, desto
mehr durchschnittliche bzw.
unterdurchschnittliche Schieß-
ergebnisse können gestrichen
werden.

Geschichtliche Geschichtliche Geschichtliche Geschichtliche Geschichtliche WWWWWurzelnurzelnurzelnurzelnurzeln
Der Gildenmeister bzw. die Gil-
denmeisterin wird mit einer
Kette geehrt, die ihm / ihr auf
der Morgenfeier des später
stattfindenden Schützenfestes
überreicht wird.
Diese silberne Kette stiftete im
Jahr 1933 der Schmiedemeis-

ter Beckmann, damals amtie-
render König. Sie war ursprüng-
lich gedacht als Auszeichnung
für den Hauptmann der Kom-
panie, die beim Königsschie-
ßen die meisten Zwölfen
schießt. Der Hauptmann der
dritten Kompanie, Riekehof,
war beim Schützenfestumzug
1934 erster Träger der Gilden-
meisterkette. Beim Schützenfest
1936 trug der Hauptmann der
2. Kompanie, Krügermeyer-
Kalthoff, die Kette.
1938, also vor 81 Jahren, wur-
den mit Zustimmung des Stif-
ters die Regularien geändert:
„... daß mit Wirkung vom
diesjährigen Schützenfest
(1938) die Auszeichnung dem
Mitglied zusteht, das... beim
Vergleichs-Schießen als bes-
ter Schütze und damit als
Meister der Gilde hervorgeht.
Er führt den Titel Gildenmeis-
ter.“ In den damaligen Be-
stimmungen, die die Grundla-
ge für das heutige Gilden-
meisterschießen bilden, wird
also auch schon auf das Ver-
gleichsschießen hingewiesen,
das bis heute mit dem Gilden-
meisterschießen verbunden ist.
Sieger des Kompanie-Ver-
gleichsschießens 1938 und
damit erster Gildenmeister
wurde Karl Reiche. Die Anna-
len der Schützengilde weisen
für das Jahr 1939 als zweiten
Gildenmeister Emil Ottemeier
aus.
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Gildemeister: Frauen auf dem Vormarsch?
Schießwettbewerb im Wandel der Zeit: Geselligkeit wird immer wichtigerSchießwettbewerb im Wandel der Zeit: Geselligkeit wird immer wichtigerSchießwettbewerb im Wandel der Zeit: Geselligkeit wird immer wichtigerSchießwettbewerb im Wandel der Zeit: Geselligkeit wird immer wichtigerSchießwettbewerb im Wandel der Zeit: Geselligkeit wird immer wichtiger

Dies ist der eigentliche große Moment: Während der Mor-Dies ist der eigentliche große Moment: Während der Mor-Dies ist der eigentliche große Moment: Während der Mor-Dies ist der eigentliche große Moment: Während der Mor-Dies ist der eigentliche große Moment: Während der Mor-
genfeier des Schützenfestes erhält der Gildenmeister / diegenfeier des Schützenfestes erhält der Gildenmeister / diegenfeier des Schützenfestes erhält der Gildenmeister / diegenfeier des Schützenfestes erhält der Gildenmeister / diegenfeier des Schützenfestes erhält der Gildenmeister / die
Gildenmeisterin vor dem angetretenen Bataillon die Ehren-Gildenmeisterin vor dem angetretenen Bataillon die Ehren-Gildenmeisterin vor dem angetretenen Bataillon die Ehren-Gildenmeisterin vor dem angetretenen Bataillon die Ehren-Gildenmeisterin vor dem angetretenen Bataillon die Ehren-
kette; hier Nicole Zimmermann im Jahr 2017.kette; hier Nicole Zimmermann im Jahr 2017.kette; hier Nicole Zimmermann im Jahr 2017.kette; hier Nicole Zimmermann im Jahr 2017.kette; hier Nicole Zimmermann im Jahr 2017.

Lage. Die Gildenmeisterschaft hat
sich in den jüngsten Jahrzehnten
etwas gewandelt. Die erste Ver-
änderung betrifft den Gesamt-
charakter der Veranstaltung: Ne-
ben den reinen Schießwettbewerb
ist als mindestens gleichwertiger
Faktor die Geselligkeit getreten.
Die zweite Veränderung betrifft
eine gesamtgesellschaftliche Ent-
wicklung: Frauen erweisen sich
als gleichberechtigte und
(mindestens) gleichwertige Wett-
kampfteilnehmerinnen. Davon
konnte in den ersten Jahrzehnten
der Gildenmeisterschaft keine
Rede sein. Und dass die soge-
nannte „Frauen-Power“ sich aus-
gerechnet in einer Schützenge-
sellschaft ereignet, die in der Re-
gel als Männer-Domäne gilt, ist
bemerkenswert.
Das Gildenmeisterschießen ist
immer ein geselliges und fröhli-
ches Treffen der Kompanien -
quasi eine Einstimmung auf das
nahende Schützenfest. Parallel
zum Aufschwung der Schützen-
gilde ist in den zurückliegenden
Jahren auch das Gildenmeister-
schießen immer populärer gewor-
den. Der bisherige Rekord liegt
bei 608 Teilnehmenden, aufge-
stellt vor dem Jubiläumsschüt-
zenfest 2009. Weil vom Jubiläum
der Schützengilde eine besonde-
re Strahlkraft ausging, wird es
schwer möglich sein, am kom-
menden Sonntag den damaligen
Rekord zu übertreffen. Zur Erin-
nerung: Im Jahr 2001 waren 426,
im Jahr 2003 dann 469, 2005
schließlich 505 und 2007 gar
562 Teilnehmende notiert wor-
den, was damals jeweils Rekord-
marken waren.
2011 traten 453 Schützen an. Im
Jahr 2013 maßen 415 Teilneh-
mende ihre Zielsicherheit und
Treffgenauigkeit. 2015 waren es
430 Schützen und Schützinnen.
Insgesamt 361 Schützen und
Schützinnen wetteiferten 2017
um den Gildenmeistertitel, 2019
waren es 398 Teilnehmer/innen.

„F„F„F„F„Frrrrrauen-Pauen-Pauen-Pauen-Pauen-Power“ower“ower“ower“ower“
Amtierender Gildenmeister ist
Carsten Echterling, der sich mit
48 erzielten Ring im Jahr 2019

im anschließenden Stechen
durchsetzen konnte.
In den Jahren zuvor war das
Gildenmeisterschießen geprägt
von einer kaum zu erwartenden
Frauenpower.
Nicole Zimmermann (3. Kompa-
nie), die im Jahr 2017 nach Chris-
tel Stock (1977), Jutta Mikus
(2005), Julia Grünert (2013) und
Maike Haase (2015) als fünfte
Frau die Gildenmeisterkette ge-
wann. Dreimal hintereinander
(2013, 2015, 2017) entschieden
Frauen die Gildenmeisterschaft für
sich. Rechnet man noch Melanie
Stoppok und Meike Wedemann
hinzu, die in den Jahren 2018
(Stoppok) und 2014 (Wedemann)
als beste Einzelschützinnen den
Oberst-Pokal gewannen, ist fest-
zustellen, dass von den sieben
jüngsten kompanie- und ge-
schlechterübergreifenden Schieß-
wettbewerben fünf Wettbewer-
be (71 Prozent) von Frauen ge-

wonnen wurden. Diese Siegquo-
te von 71 Prozent nennt man
dann wohl „Frauen-Power“.
Den männlichen Schützen der
Schützengilde bleibt ein „Trost“:
Nur ein Mann kann nach dem
Königsschießen Schützenkönig
werden.
Den Kompanievergleich des Jah-

res 2019 gewann einmal mehr
die 3. Kompanie mit 43,558 Ring.
Zwei Jahre zuvor waren es
43,569 Ring gewesen.
Alle Wettbewerbsteilnehmer wer-
den während des diesjährigen
Gildenmeisterschießens von der
3. Kompanie mit Essen und Ge-
tränken versorgt.
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z.B. 1.0 l TSI OPF 81 kW (110 PS) 6-Gang

Kraftstoffverbrauch nach WLTP l/100 km: 
langsam 7,4; mittel 5,7; schnell 5,2; sehr 
schnell: 6,3; kombiniert 6,0; CO2-Emission in 
g/km: kombiniert 135.

z.B. 1,5 l TSI OPF 96 kW (130 PS) 6-Gang

Kraftstoffverbrauch nach WLTP l/100 km: 
langsam 7,5; mittel 5,4; schnell 4,7; sehr 
schnell: 5,4; kombiniert 5,5; CO2-Emission in 
g/km: kombiniert 124.

z.B. 1.5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 6-Gang

Kraftstoffverbrauch nach WLTP l/100 km: 
langsam 8,0; mittel 6,1; schnell 5,4; sehr 
schnell: 6,4; kombiniert 6,2; CO2-Emission in 
g/km: kombiniert 141.

z.B. 1,5 l TSI OPF 110 kW (150 PS)
7-Gang-Automatik

Kraftstoffverbrauch nach WLTP l/100 km: 
langsam 8,6; mittel 6,7; schnell 6,0; sehr 
schnell: 7,1; kombiniert 6,9; CO2-Emission in 
g/km: kombiniert 156.

Ausstattungs-Highlights:
Multifunktions-Sportlenkrad in Leder, Sport- 
Komfortsitze vorn, Automatische Distanzrege-
lung ACC, Vordersitze beheizbar, Müdigkeits-
erkennung, Notbremsassistent „Front Assist“, 
Parklenkassistent „Park Assist“ inkl. Einpark-
hilfe, LED-Plus-Scheinwerfer, Digital Cockpit, 
Digitaler Radioempfang DAB+, App-Connect,  
„Coming home“- und „Leaving home“-Funkti-
on, Fernlichtassistent „Light Assist“ u.v.m.

Ausstattungs-Highlights:
Ambientebeleuchtung 30-farbig, Multifunk-
tions-Sportlenkrad in Leder, Top-Sportsitze 
vorn, Einparkhilfe vorn und hinten, Notbrems- 
assistent „Front Assist“, Digital Cockpit Pro, 
Fußgänger- und Radfahrererkennung, Radio 
„Composition“ / DAB+, Telefonschnittstelle mit 
induktiver Ladefunktion, Klimaanlage „Clima-
tronic“, LED-Scheinwerfer, Müdigkeitserken-
nung, App-Connect u.v.m.

Ausstattungs-Highlights:
Multifunktions-Sportlenkrad in Leder, Sport- 
Komfortsitze vorn, Automatische Distanzrege-
lung ACC, Müdigkeitserkennung, Notbremsas-
sistent „Front Assist“, Parklenkassistent „Park 
Assist“ inkl. Einparkhilfe, App-Connect, Digital 
Cockpit, Digitaler Radioempfang DAB+, Telefon-
schnittstelle, Klimaanlage, „Coming home“- und 
„Leaving home“-Funktion, LED-Plus-Schein-
werfer, Fußgängererkennung u.v.m.

Ausstattungs-Highlights:
Ambientebeleuchtung 30-farbig, Top-Komfort- 
sitze vorn, Multifunktions-Sportlenkrad in Leder 
(beheizbar), Vordersitze beheizbar, Automati-
sche Distanzregelung ACC, Einparkhilfe vorn und 
hinten, Müdigkeitserkennung, Notbremsassis-
tent „Front Assist“, App-Connect, Digital Cock-
pit Pro, Digitaler Radioempfang DAB+, Telefon-
schnittstelle, Klimaanlage „Air Care Climatronic“ 
(3 Zonen), LED-Scheinwerfer u.v.m.
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